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Das Memory-Team der Klinik St. Josef 
 

Auf ärztliche und psychologische Initiative und mit der Krankenhaus- und 
Augustinerinnenvereinigung ist seit November 2009 in der Klinik St. Josef das Memory- 
Team aktiv.  
 
Memory-Team??? Was ist das denn? 
 
Gedächtnisstörungen können nicht alle über denselben Kamm geschoren werden. Sie sind ein 
häufig geäußertes Problem mit einer Vielzahl an möglichen Ursachen, Behandlungs- und 
Verlaufsmöglichkeiten. Um diese herauszufinden und eine möglichst wirksame Behandlung 
zu beginnen, ist die neurologische Untersuchung entscheidend. Eine wichtige Hilfe 
festzustellen, ob überhaupt eine relevante Gedächtnisstörung vorliegt und welche Teile des 
Gedächtnisses betroffen sind, ist hierbei eine spezielle neuropsychologische Testung. 
 
Und was kann man da machen? 
 
Manche Gedächtnisstörungen können bei korrekter Diagnose und Behandlung sehr gut 
gebessert werden, oft lässt sich eine Verschlechterung zumindest hinauszögern. Probleme, die 
sich aus Gedächtnisstörungen ergeben, äußern sich in der Regel in Beeinträchtigungen der 
Alltagsaktivitäten und Gefühlslage der Betroffenen und der mit ihnen in Kontakt stehenden 
Menschen. Diese Probleme zu erfassen und Hilfen anzubieten ist ein Handlungsziel des 
Teams, die Sozialassistentin soll hierbei über individuell angepasste pflegerische, finanzielle 
und rechtliche Angebote beziehungsweise Maßnahmen informieren. 
 
Diese Dienstleistung ist kostenfrei. Eine psychologische Beratung und auf Wunsch 
Begleitung sind weitere Angebote, die durch die Krankenhaus- und 
Augustinerinnenvereinigung mitgetragen werden. 
 
Also, was wir wollen: 
 
• Durch multidisziplinären Ansatz auf medizinischer, psychologischer und 
sozialmedizinischer Ebene ein individuell an die jeweiligen Bedürfnisse und Probleme 
angepasstes ganzheitliches Hilfsangebot unterbreiten. 
• Das Angebot und die Arbeit der bereits bestehenden Institutionen, insbesondere der 
Austauschgruppe für Angehörige von Menschen mit Demenz in Bütgenbach, der 
„Arbeitsgruppe Demenzkonzept“ in den Kliniken und dem Patienten Rat und Treff, ergänzen. 
• Engen Kontakt und Rücksprache mit diesen Institutionen, den Hausärzten und dem 
Pflegepersonal halten. 
 
Das Memory-Team: 
 
Demenzdiagnose: Dr. Heinen / Dr. Bolyn 
Neuropsychologische Testung/psychologische 
Beratung: Kerrin Bodarwé, 
Sozialmedizinische Beratung: Désirée Stoffels, 
(Terminabsprachen 080 854 411) 
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